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1. Amtliche Bekanntmachungen 
 

HINWEIS: 
 

In allen Sitzungen erfolgen gemäß § 42 Absatz 
2 Kommunalverfassung Tonaufzeichnungen 
zur Erleichterung der Niederschrift. Tonauf-
zeichnungen werden grundsätzlich nach der 
darauf folgenden Sitzung gelöscht. 
Datenschutzrechtliche Bestimmungen, insbe-
sondere § 12 Absatz 2 Datenschutzgesetz 
Brandenburg, werden beachtet. 
 

Gemeinde Schöneiche bei Berlin 
 

1.1. Einladung zur Sitzung des  

Ausschusses für  

1.1.1. Ortsplanung am 27.06.2016 
 
Ausschuss für Ortsplanung 
Der Vorsitzende 

14.06.2016 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner, 
 

die 20. Sitzung des Ausschusses für Ortspla-

nung, zu der ich Sie recht herzlich einlade, berufe 
ich ein zu: 
 

Montag, 27.06.2016, 18.30 Uhr,  
 

Sitzungsort: Rathaus Schöneiche bei Berlin, 

Sitzungssaal, Dorfaue 1 
 

Folgende Tagesordnung ist zur Beratung vorge-
sehen: 
 

1. Eröffnung der Sitzung 
  

ÖFFENTLICHER TEIL: 
 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
3. Abstimmung zur Tagesordnung 
4. Einwendungen gegen den öffentlichen Teil 

der Niederschrift 23.05.2016 
5. Einwohnerfragestunde 
6. BV 264/2016 Neubau Integrationskinderta-

gesstätte Jägerstraße – Variantenent-
scheidung Vorentwurf (Präsentation) 

7. BV 265/2016 Neuschaffung von Kommu-
nalwohnungen, Krummenseestraße 17 –  

 Entwurfsplanung (Präsentation) 
8. BV 266/2016 B-Plan 2/90 „Wohngebiet 

Stegeweg“, 1. Änderung im Teilbereich 
West, Abwägung 

9. BV 267/2016 Bebauungsplan 19/15 
„Wohngebiet Warschauer-/Woltersdorfer 
Straße“, Auslegungsbeschluss Entwurf  

10. BV 268/2016 Bebauungsplan 20/16 "Berli-
ner Straße-Nord", Aufstellungsbeschluss 

11. BV 270/2016 2. Nachtragshaushalt 2016 
12. BV 263/2016 OBVO – Ordnungsbehördli-

che Verordnung 
13. Kindersommerwerkstatt (Fraktion 

NF/B90Grüne/FFW) 

14. Aufgabenbereich Tief- und Straßenbau 
Laufende Vorhaben und Maßnahmen sowie 
Stellenbedarf 

15. Hinweise zur Tagesordnung der nächsten 
Sitzung 

16. Sonstiges 
 

NICHTÖFFENTLICHER TEIL: 
 

17. Einwendungen gegen den nichtöffentlichen 
Teil der Niederschrift 23.05.2016 

18. BV 272/2016 Grunderwerb Sportplatzer-
weiterung 

19. Hinweise zur Tagesordnung der nächsten 
Sitzung 

20. Sonstiges 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

gez. Ralf Steinbrück 
Ausschussvorsitzender 
 

 

1.1.2. Wirtschaft und Finanzen am 

28.06.2016 
 
Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen 
Der Vorsitzende 

14.06.2016 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner, 
 

die 19. Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft 

und Finanzen, zu der ich Sie recht herzlich einla-
de, berufe ich ein zu: 
 

Dienstag, 28.06.2016, 18.30 Uhr,  
 

Sitzungsort: Rathaus Schöneiche bei Berlin, 

Sitzungssaal, Dorfaue 1 
 

Folgende Tagesordnung ist zur Beratung vorge-
sehen: 
 

1. Eröffnung der Sitzung 
 

ÖFFENTLICHER TEIL: 
 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
3. Abstimmung zur Tagesordnung 
4. Einwendungen gegen den öffentlichen Teil 

der Niederschrift 18.05.2016, 24.05.2016 
5. Einwohnerfragestunde 
6. BV 263/2016 OBVO – Ordnungsbehördli-

che Verordnung 
7. BV 264/2016 Neubau Integrationskinderta-

gesstätte Jägerstraße – Variantenent- 
scheidung Vorentwurf  

8. BV 265/2016 Neuschaffung von Kommu-
nalwohnungen, Krummenseestraße 17 – 
Entwurfsplanung  

9. BV 268/2016 Bebauungsplan 20/16 "Berli-
ner Straße-Nord", Aufstellungsbeschluss 

10. BV 270/2016 2. Nachtragshaushalt 2016 
11. Hinweise zur Tagesordnung der nächsten 

Sitzung 
12. Sonstiges 
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NICHTÖFFENTLICHER TEIL: 
 

13. Einwendungen gegen den nichtöffentlichen 
Teil der Niederschrift 24.05.2016 

14. BV 258/2016 Feuerwehrgebäude – Verein-
barung mit Landkreis Oder-Spree zur 
Förderung für den Katastrophenschutz 

15. BV 259/2016 Feuerwehrgebäude – Miet-
vertrag mit Landkreis Oder-Spree zur 
Nutzung durch Katastrophenschutz 

16. BV 260/2016 Institutionelle Förderung 
Kulturgießerei mit Mehrgenerationenhaus - 
Vertrag 

17. BV 261/2016 Grunderwerb Umsetzung 
Bebauungsplan Jägerstraße (Gemeinbe-
darfsflächen) 

18. BV 272/2016 Grunderwerb Sportplatzer-
weiterung 

19. Hinweise zur Tagesordnung der nächsten 
Sitzung 

20. Sonstiges 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

gez. Andreas Bachhoffer 
Ausschussvorsitzender  
 

 

1.1.3. Bildung und Soziales am 29.06.2016 
 
Ausschuss für Bildung und Soziales 
Der Vorsitzende 

14.06.2016 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner, 
 

die 16. Sitzung des Ausschusses für Bildung 

und Soziales, zu der ich Sie recht herzlich einla-
de, berufe ich ein zu: 
 

Mittwoch, 29.06.2016, 18.30 Uhr,  
 

Sitzungsort: Grundschule II "Bruno-Hans Bür-

gel", Prager Straße 31 A 
 

Folgende Tagesordnung ist zur Beratung vorge-
sehen: 
 

1. Eröffnung der Sitzung 
 

ÖFFENTLICHER TEIL: 
 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
3. Abstimmung zur Tagesordnung 
4. Einwendungen gegen den öffentlichen Teil 

der Niederschrift 13.04.2016, 25.05.2016 
5. Einwohnerfragestunde 
6. BV 263/2016 OBVO – Ordnungsbehördli-

che Verordnung 
7. BV 264/2016 Neubau Integrationskinderta-

gesstätte Jägerstraße – Variantenent- 
scheidung Vorentwurf (Präsentation) 

8. BV 268/2016 Bebauungsplan 20/16 "Berli-
ner Straße-Nord", Aufstellungsbeschluss 

9. BV 270/2016 2. Nachtragshaushalt 2016 
10. BV 273/2016 Einsatz von Leiharbeitskräf-

ten (Fraktion DIE LINKE) 

11. Kindersommerwerkstatt (Fraktion 
NF/B90Grüne/FFW) 

12. Kommunaler Friedhof Standsicherheit von 
Grabmalen 

13. Kommunalwohnungen - Verkauf 
14. Spielgeräte – Informationen zu Situation 

und Bedarf 
15. Unterbringung und Integration von Flücht-

lingen und Asylsuchenden 
16. Hinweise zur Tagesordnung der nächsten 

Sitzung 
17. Sonstiges 
 

NICHTÖFFENTLICHER TEIL: 
 

18. Einwendungen gegen den nichtöffentlichen 
Teil der Niederschrift 13.04.2016, 
25.05.2016 

19. BV 260/2016 Institutionelle Förderung 
Kulturgießerei mit Mehrgenerationenhaus - 
Vertrag 

20. BV 272/2016 Grunderwerb Sportplatzer-
weiterung 

21. Hinweise zur Tagesordnung der nächsten 
Sitzung 

22. Sonstiges 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

gez. Fritz R. Viertel  
Ausschussvorsitzender 
 

 

1.1.4. Umwelt und Verkehr am 30.06.2016 

 
Ausschuss für Umwelt und Verkehr  
Der Vorsitzende 

14.06.2016 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner, 
 

die 20. Sitzung des Ausschusses für Umwelt 

und Verkehr, zu der ich Sie recht herzlich einlade, 
berufe ich ein zu: 
 

Donnerstag, 30.06.2016, 18.30 Uhr,  
 

Sitzungsort: Rathaus Schöneiche bei Berlin, 

Sitzungssaal, Dorfaue 1 
 

Folgende Tagesordnung ist zur Beratung vorge-
sehen: 
 

1. Eröffnung der Sitzung 
 

ÖFFENTLICHER TEIL: 
 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
3. Abstimmung zur Tagesordnung 
4. Einwendungen gegen den öffentlichen Teil 

der Niederschrift 14.04.2016, 26.05.2016 
5. Einwohnerfragestunde 
 

Aus der Sitzung vom 26.05.2016 
6. BV 253/2016 Brückenbauwerk Dorfstraße 

(03) – Entscheidung über Varianten zur 
Aufgabenstellung 

7. Baulandbedarf und Baulandentwicklungs-



Seite 4 Amtsblatt Nr. 5 für die Gemeinde Schöneiche bei Berlin – 20.06.2016 

möglichkeiten für Einfamilienhausbebauung 
8. Fredersdorfer Mühlenfließ – Informationen 

Wassergruppe Lokale Agenda 
9. Waldbestand und Waldentwicklungsmög-

lichkeiten 
10. Wilde Müllablagerungen im Gemeindege-

biet (Fraktion SPD)  
11. Stellplatzsatzung (Fraktion SPD) 
 

Zur Beratung vorgesehen 
12. BV 253/2016 Brückenbauwerk Dorfstraße 

(03) – Entscheidung über Varianten zur 
Aufgabenstellung 

13. BV 263/2016 OBVO – Ordnungsbehördli-
che Verordnung 

14. BV 264/2016 Neubau Integrationskinderta-
gesstätte Jägerstraße – Variantenent-
scheidung Vorentwurf 

15. BV 266/2016 B-Plan 2/90 „Wohngebiet 
Stegeweg“, 1. Änderung im Teilbereich 
West, Abwägung 

16. BV 267/2016 Bebauungsplan 19/15 
„Wohngebiet Warschauer-/Woltersdorfer 
Straße“, Auslegungsbeschluss Entwurf  

17. BV 268/2016 Bebauungsplan 20/16 "Berli-
ner Straße-Nord", Aufstellungsbeschluss 

18. BV 269/2016 Satzung zur 1. Änderung 
Baumschutzsatzung 

19. BV 270/2016 2. Nachtragshaushalt 2016 
20. Abfalleimer (Fraktion SPD) 
21. Aufgabenbereich Tief- und Straßenbau 

Laufende Vorhaben und Maßnahmen sowie 
Stellenbedarf 

22. Baulandbedarf für Einfamilienhäuser und 
Ortsentwicklung 

23. Kindersommerwerkstatt (Fraktion 
NF/B90Grüne/FFW) 

24. Kommunaler Friedhof Standsicherheit von 
Grabmalen 

25. Stellplatzsatzung (Fraktion SPD) 
26. Waldbestand und Waldentwicklungsmög-

lichkeiten 
27. Hinweise zur Tagesordnung der nächsten 

Sitzung 
28. Sonstiges 
 

NICHTÖFFENTLICHER TEIL: 
 

29. Einwendungen gegen den nichtöffentlichen 
Teil der Niederschrift 14.04.2016, 
26.05.2016 

30. BV 272/2016 Grunderwerb Sportplatzer-
weiterung 

31. Hinweise zur Tagesordnung der nächsten 
Sitzung 

32. Sonstiges 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

gez. Stefan Brandes 
Ausschussvorsitzender  
 

 

1.1.5. Wohnungswirtschaft am 04.07.2016 
 
Ausschuss für Wohnungswirtschaft 
Der Vorsitzende 

14.06.2016 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner, 
 

die 16. Sitzung des Ausschusses für Woh-

nungswirtschaft, zu der ich Sie recht herzlich 
einlade, berufe ich ein zu: 
 

Montag, 04.07.2016, 18.30 Uhr,  
 

Sitzungsort: Rathaus Schöneiche bei Berlin, 

Sitzungssaal, Dorfaue 1 
 

Folgende Tagesordnung ist zur Beratung vorge-
sehen: 
 

1. Eröffnung der Sitzung 
 

ÖFFENTLICHER TEIL: 
 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
3. Abstimmung zur Tagesordnung 
4. Einwendungen gegen den öffentlichen Teil 

der Niederschrift 18.04.2016, 30.05.2016 
5. Einwohnerfragestunde 
6. Kommunalwohnungen – Verkauf 
7. BV 236/2016 Entscheidung über die Veräu-

ßerung des kommunalen Grundstücks  
 Karl-Marx-Straße 24 
8. BV 237/2016 Entscheidung über die Veräu-

ßerung des kommunalen Grundstücks  
 Rosa-Luxemburg-Straße 9 
9. BV 263/2016 OBVO – Ordnungsbehördli-

che Verordnung 
10. BV 265/2016 Neuschaffung von Kommu-

nalwohnungen, Krummenseestraße 17 –  
 Entwurfsplanung (Präsentation) 
11. BV 266/2016 B-Plan 2/90 „Wohngebiet 

Stegeweg“, 1. Änderung im Teilbereich 
West, Abwägung 

12. BV 268/2016 Bebauungsplan 20/16 "Berli-
ner Straße-Nord", Aufstellungsbeschluss 

13. BV 270/2016 2. Nachtragshaushalt 2016 
14. Kommunalwohnungen – aktueller Konto-

stand 
15. Kommunalwohnungen – aktueller Leer-

stand objektbezogen 
16. Kommunalwohnungen – Sanierungsbedarf 

objektbezogen mit Gefahr des Leerstandes 
und Dringlichkeit 

17. Hinweise zur Tagesordnung der nächsten 
Sitzung 

18. Sonstiges 
 

NICHTÖFFENTLICHER TEIL: 
 

19. Einwendungen gegen den nichtöffentlichen 
Teil der Niederschrift 18.04.2016, 
30.05.2016 

20. Hinweise zur Tagesordnung der nächsten 
Sitzung 

21. Sonstiges 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

gez. Daniel Krappmann 
Ausschussvorsitzender  
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1.2. Einladung zur Sitzung des Hauptaus-

schusses am 05.07.2016 
 

Hauptausschuss Schöneiche bei Berlin 
Der Vorsitzende 

14.06.2016 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner, 
 

die 17. Sitzung des Hauptausschusses, zu der 
ich Sie recht herzlich einlade, berufe ich ein zu: 
 

Dienstag, 05.07.2016, 18.30 Uhr,  
 

Sitzungsort: Rathaus Schöneiche bei Berlin, 

Sitzungssaal, Dorfaue 1 
 

Folgende Tagesordnung ist zur Beratung und 
Beschlussfassung vorgesehen: 
 

1. Eröffnung der Sitzung 
 

ÖFFENTLICHER TEIL: 
 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
3. Abstimmung zur Tagesordnung 
4. Einwendungen gegen den öffentlichen Teil 

der Niederschrift 19.04.2016, 31.05.2016 
5. Einwohnerfragestunde 
6. Kommunalwohnungen – Verkauf 
7. BV 236/2016 Entscheidung über die Ver-

äußerung des kommunalen Grundstücks  
 Karl-Marx-Straße 24 
8. BV 237/2016 Entscheidung über die Ver-

äußerung des kommunalen Grundstücks  
 Rosa-Luxemburg-Straße 9 
9. BV 263/2016 OBVO – Ordnungsbehördli-

che Verordnung 
10. BV 264/2016 Neubau Integrationskinderta-

gesstätte Jägerstraße – 
Variantenentscheidung Vorentwurf  

11. BV 265/2016 Neuschaffung von Kommu-
nalwohnungen, Krummenseestraße 17 – 
Entwurfsplanung  

12. BV 266/2016 B-Plan 2/90 „Wohngebiet 
Stegeweg“, 1. Änderung im Teilbereich 
West, Abwägung 

13. BV 268/2016 Bebauungsplan 20/16 "Berli-
ner Straße-Nord", Aufstellungsbeschluss 

14. BV 270/2016 2. Nachtragshaushalt 2016 
15. BV 273/2016 Einsatz von Leiharbeitskräften 

(Fraktion DIE LINKE) 
16. Aufgabenbereich Tief- und Straßenbau 

Laufende Vorhaben und Maßnahmen sowie 
Stellenbedarf 

17. Hinweise zur Tagesordnung der nächsten 
Sitzung 

18. Sonstiges 
 

NICHTÖFFENTLICHER TEIL: 
 

19. Einwendungen gegen den nichtöffentlichen 
Teil der Niederschrift 19.04.2016, 
31.05.2016 

20. BV 258/2016 Feuerwehrgebäude – Verein-
barung mit Landkreis Oder-Spree  

 zur Förderung für den Katastrophenschutz 
21. BV 259/2016 Feuerwehrgebäude – Miet-

vertrag mit Landkreis Oder-Spree  
 zur Nutzung durch Katastrophenschutz 
22. BV 260/2016 Institutionelle Förderung 

Kulturgießerei mit Mehrgenerationenhaus - 
Vertrag 

23. BV 261/2016 Grunderwerb Umsetzung 
Bebauungsplan Jägerstraße (Gemeinbe-
darfsflächen) 

24. BV 272/2016 Grunderwerb Sportplatzer-
weiterung 

25. VERGABEN, BE: Herr Jüttner 
26. Beschlussfassung zur Veröffentlichung aus 

dem nichtöffentlichen Teil 
27. Hinweise zur Tagesordnung der nächsten 

Sitzung 
28. Sonstiges 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

gez. Andreas Bachhoffer 
Ausschussvorsitzender 
 

 

 

1.3. Sitzung Gemeindevertretung 18.05.2016 – Veröffentlichung Beschlüsse  
 
Gemeinde Schöneiche bei Berlin 
 

Es werden folgende Beschlüsse der 20. (Sonder-) Sitzung der Gemeindevertretung Schöneiche bei 

Berlin vom 18.05.2016 bekannt gegeben: 
 

ÖFFENTLICH 
 

6.  BV 249/2016 Turmsanierung ehemalige Schlosskirche - überplanmäßige Ausgabe 
 

Für die erforderliche zügige Weiterführung von dringend gebotenen Arbeiten am Turm der denk-

malgeschützten ehemaligen Schlosskirche werden für das Haushaltsjahr 2016 überplanmäßige 

Ausgaben in Höhe von 111.500,00 € bewilligt. 

Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltung: Ergebnis: 

18 17 0 1 ANGENOMMEN  

Beschluss - Nr.: 6./2016/234 
 

Schöneiche bei Berlin, 20.05.2016 
 

gez. Heinrich Jüttner 
Bürgermeister       SIEGEL 
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1.4. Sitzung Gemeindevertretung 08.06.2016 – Veröffentlichung Beschlüsse 
 
Gemeinde Schöneiche bei Berlin 
 

Es werden folgende Beschlüsse der 21. Sitzung der Gemeindevertretung  

Schöneiche bei Berlin vom 08.06.2016 bekannt gegeben: 
 

ÖFFENTLICH 
 

20. BV 255/2016   Herstellung der Roloffstraße - Weitere Informationen (Fraktion DIE LINKE) 
 

Um das für alle Seiten günstige Angebot der Roloffstrasse realisieren zu können und rechtliche Ver-

werfungen zu vermeiden, beschließt die Gemeindevertretung die Umsetzung des 

Ausschreibungsergebnisses. 

Zugleich werden, aus den gemeindlichen Interessen am 2. Gehweg, die Ausbaukosten für den 2. 

Gehweg von Seiten der Gemeinde getragen. 
 

Der Bürgermeister wird beauftragt eine rechtliche Lösung für die Übernahme der Kosten des 2. Geh-

weges vorzubereiten. 

Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltung: Ergebnis: 

 Herr Berlin 

Herr Forster 

Frau Griesche 

Herr Kaiser 

Herr Krappmann 

Herr Kumlehn 

Herr Dr. Pech 

Herr Raddatz 

Frau Simmerl 

Frau Teltewskaja 

Herr Viertel 

Herr Dr. Zeschmann 

Herr Bachhoffer 

Herr Brandes 

Herr Jüttner 

Herr Kirchner 

Herr Kugelmann 

Herr Dr. Lorenzen 

Herr Spieler 

Frau Düring 

Herr Steinbrück 
 

21 12 7 2 ANGENOMMEN 

Beschluss - Nr.: 6./2016/235 

 

9. Erklärung zur Gemeindegebietsreform 
 

Leitbild Verwaltungsreform Brandenburg - Gemeinde- / Kreisgebietsreform / Funktionalreform 

Die Gemeindevertretung der Waldgartenkulturgemeinde Schöneiche bei Berlin findet es grundsätzlich ver-
nünftig und sinnvoll, Verwaltungs- und Gebietsstrukturen auch im Land Brandenburg zu überprüfen, um 
nachhaltige und bürgernahe Strukturen zukunftssicher zu machen, zu erhalten oder zu verbessern, sowie 
kommunale Selbstverwaltung zu stärken und Handlungsspielräume für Kommunen zu erhalten oder zurück-
zugewinnen. 

Derzeitige Diskussionen und Beratungen zum neuen Leitbild für eine ganzheitliche Verwaltungs- und Ge-
meinde-/ Kreisgebietsreform im Land Brandenburg lassen erhebliche Zweifel daran aufkommen, ob durch die 
Landesregierung dargestellte Grundsätze qualifiziert beachtet und Belange von Kommunen angemessen 
berücksichtigt werden. Insbesondere die beabsichtigte Zielsetzung der Auflösung von kreisfreien Städten und 
deren Verschmelzung mit Landkreisen widerspricht dem Grundsatz einer nachhaltigen und bürgernahen 
Verwaltung und dem Grundsatz einer Stärkung kommunaler Handlungsspielräume. 

Die Auflösung der kreisfreien Stadt Frankfurt (Oder) und die wohl beabsichtigte Verschmelzung mit dem 
Landkreis Oder-Spree stellt eine erhebliche Bedrohung für gewachsene und funktionstüchtige Strukturen im 
Landkreis Oder-Spree sowie insbesondere für die finanzielle Handlungsfähigkeit von Gemeinden und Städten 
im Landkreis Oder-Spree dar. 

Bei der Umsetzung einer Kreisgebietsreform mit einer Verschmelzung der bisherigen kreisfreien Stadt Frank-
furt (Oder) mit dem Landkreis Oder-Spree ist durch das Land Brandenburg aktuell und dauerhaft zu 
gewährleisten, dass die finanzielle Handlungsfähigkeit der Gemeinde Schöneiche bei Berlin - und aller Städte 
und Gemeinden im Landkreis - nicht verschlechtert wird, insbesondere nicht durch eine bei den bisher abseh-
baren Regelungen wohl drohende sehr deutliche Erhöhung der Kreisumlage. 

Eine finanzielle Mehrbelastung der Gemeinde Schöneiche bei Berlin insbesondere durch eine Erhö-

hung der Kreisumlage zur Deckung von Kosten, für die weder die Gemeinde Schöneiche bei Berlin 

noch der Landkreis Oder-Spree verantwortlich waren oder sind, wird entschieden abgelehnt. 

Eine Kreisgebietsreform, die finanzielle Handlungsfähigkeit der Gemeinde Schöneiche bei Berlin und 

damit Lebens- und Arbeitsbedingungen in der Gemeinde verschlechtert, wird abgelehnt. 
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Kommunale Selbstverwaltung ist Grundlage und Kern demokratischer Gemeinwesen. 

Das Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland gewährleistet Gemeinden das Recht, alle Angelegenheiten 
der örtlichen Gemeinschaft im Rahmen der Gesetze in eigener Verantwortung zu regeln. Die Gewährleistung 
der Selbstverwaltung umfasst auch Grundlagen finanzieller Eigenverantwortung. 

Das Land Brandenburg darf die finanziellen Handlungsmöglichkeiten der Gemeinde Schöneiche bei Berlin im 
Rahmen einer Verwaltungsreform nicht verschlechtern. Entscheidungen ohne angemessene tatsächliche 
Mitwirkung durch Kommunen werden abgelehnt. 

Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltung: Ergebnis: 

21 16 1 4 ANGENOMMEN  

Beschluss - Nr.: 6./2016/236 

 

10. BV 251/2016   Berufung / Abberufung von Sachkundigen Einwohnern 
 

Die Gemeindevertretung beruft Herrn Antal Gebhardt als Sachkundigen Einwohner in den Ausschuss 

für Umwelt und Verkehr. 

Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltung: Ergebnis: 

20 19 1 0 ANGENOMMEN  

Beschluss - Nr.: 6./2016/237 

 

11. BV 256/2016   Berufung / Abberufung Mitglieder Jugendbeirat 
 

Clara Unger  

Florentine Eberlein 

Pia Roß 

Sandra Eichstädt 

Christoph Wilding  

werden als Mitglied des Jugendbeirates abberufen. 

Die Gemeindevertretung dankt für die geleistete ehrenamtliche Arbeit. 

Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltung: Ergebnis: 

20 20 0 0 ANGENOMMEN  

Beschluss - Nr.: 6./2016/238 

 

12. BV 215/2016   Verfahrensfestlegungen Tonaufzeichnungen von Sitzungen 
 

Die Gemeindevertretung beschließt die Verfahrensfestlegungen für Tonaufzeichnungen von Sitzun-

gen: 

1. Tonaufzeichnungen gemäß § 42 Absatz 2 Kommunalverfassung Brandenburg sind ausschließlich zur 
Erleichterung der Niederschrift möglich in Sitzungen von Gemeindevertretung, Hauptausschuss und 
Ausschüssen der Gemeindevertretung. 

2. Tonaufzeichnungen erfolgen grundsätzlich in allen Sitzungen. Tonaufzeichnungen erfolgen mit Beginn 
der Sitzung (Begrüßung durch Sitzungsleitung) und ohne Unterbrechung bis zum Ende der Sitzung 
(Schließung der Sitzung). Während Pausen muss die Tonaufzeichnung unterbrochen werden. 

3. Durch alle Einladungen zu Sitzungen von Gemeindevertretung, Hauptausschuss und Ausschüssen soll 
öffentlich darauf hingewiesen werden, dass Tonaufzeichnungen gemäß § 42 Absatz 2 Kommunalverfas-
sung erfolgen können. 

4. Am Eingang zum Sitzungsraum ist ein schriftlicher Hinweis anzubringen mit folgendem Text: 

 

HINWEIS: 

In dieser Sitzung erfolgen gemäß § 42 Absatz 2 Kommunalverfassung 
Tonaufzeichnungen zur Erleichterung der Niederschrift. Tonaufzeich-
nungen werden grundsätzlich nach der darauf folgenden Sitzung 
gelöscht. 

Datenschutzrechtliche Bestimmungen, insbesondere § 12 Absatz 2 Da-
tenschutzgesetz Brandenburg, werden beachtet. 

Gemeinde Schöneiche bei Berlin 

 

5. Durch die Sitzungsleitung soll mit Beginn der Sitzung (Begrüßung) darauf hingewiesen werden, dass 
Tonaufzeichnungen gemäß § 42 Absatz 2 Kommunalverfassung erfolgen und dass § 12 Absatz 2 Daten-
schutzgesetz Brandenburg gilt. 
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6. Tonaufzeichnungen erfolgen auch während Einwohnerfragestunden nach § 13 Kommunalverfassung als 
Teil kommunaler Öffentlichkeitsarbeit. Einwohnerfragestunden sind öffentlich. Inhalte von Einwohnerfra-
gestunden können in die Niederschrift aufgenommen werden. 

7. Die Sitzungsleitung ist berechtigt, nachzufragen, ob der/die sich öffentlich zu Wort meldende EinwohnerIn 
auch tatsächlich berechtigte/r EinwohnerIn im Sinne von § 13 Kommunalverfassung ist. 

8. Personenbezogene Daten (Name, Vorname, Adresse) dürfen und sollen auch während der öffentlichen 
Einwohnerfragestunde nur erhoben werden, soweit dies zur Feststellung der Berechtigung, zum Ver-
ständnis von Fragen oder zur Information der Öffentlichkeit erforderlich ist.  

9. Personenbezogene Daten für eine schriftliche Antwort können - soweit erforderlich - am Rande oder 
nach der Sitzung erfragt oder angegeben werden. Der/die EinwohnerIn ist durch die Sitzungsleitung oder 
ggf. den/die MitarbeiterIn der Gemeindeverwaltung über die Datenspeicherung und -verarbeitung aufzu-
klären und im Sinne des Datenschutzgesetzes zu belehren. 

10. Personenbezogene Daten werden in der Niederschrift grundsätzlich nicht aufgenommen, es sei denn, 
der/die Einwohnerin besteht ausdrücklich darauf und stimmt damit der Erhebung, Speicherung und Ver-
arbeitung einschließlich Veröffentlichung von Daten mit der Niederschrift zu. 

11. Soweit personenbezogene Daten in der Niederschrift gespeichert werden sollen, ist der/die Betroffene 
rechtzeitig schriftlich darüber zu informieren. 

Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltung: Ergebnis: 

20 17 0 3 ANGENOMMEN  

Beschluss - Nr.: 6./2016/239 

 

16. BV 250/2016   Straßenbaumaßnahme Brandenburgische Straße - Vorplanung mit  

 Regenentwässerung 
 

1. Grundlage für weitere Planungen zur Straßenbaumaßnahme „Ausbau Brandenburgische 

Straße zwischen Karl-Liebknecht-Straße und Schöneicher Straße“ bildet die Vorplanung 

der Planungsgesellschaft Dr. Kalanke mbH vom Januar 2016.  

2. Der Bürgermeister wird beauftragt, die Planung im Rahmen des rechtskräftigen Haushaltes 

bis zur Genehmigungsreife (HOAI-Leistungsphase 4) fortzuführen. 

Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltung: Ergebnis: 

19 12 4 3 ANGENOMMEN  

Beschluss - Nr.: 6./2016/240 

 

17. BV 252/2016   Geschäftsordnung Gemeindevertretung - 2. Änderung 
 

Die Gemeindevertretung beschließt die 2. Änderung der Geschäftsordnung der Gemeindevertretung 

Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltung: Ergebnis: 

20 17 0 3 ANGENOMMEN  

Beschluss - Nr.: 6./2016/241 

 

19. BV 254/2016   Öffnung der Straße nach Münchehofe (Fraktion CDU/BBS/FDP) 
 

Grundsatzbeschluss: 

Die Gemeindevertretung nimmt zur Kenntnis, dass die bis zum Jahresende 2016 laufenden Baumaß-

nahmen im Bereich des Anschlusses an die Bundestraße 1/5, erheblich Auswirkungen auf die 

Mobilität der Schöneicher EinwohnerInnen haben. Aus diesem Grund beschließt die Gemeindevertre-

tung die umgehende Öffnung der Straße nach Münchehofe für alle Kraftfahrzeuge bis zu einer 

zulässigen Gesamtmasse von 2,8 t sowie für den landwirtschaftlichen Verkehr. Der Bürgermeister 

wird mit der unverzüglichen Umsetzung beauftragt. Nach Abschluss der vorgenannten Bauarbeiten 

soll eine Bestandsaufnahme erfolgen, auf deren Ergebnis notwendige Sanierungsmaßnahmen abzu-

stimmen sind. Für die Dauer der Baumaßnahmen an der B1/5 soll die Widmung als „Fahrradstraße“ 

aufgehoben werden. Die maximale Fahrgeschwindigkeit soll in diesem Zeitraum auf 30 km/h begrenzt 

werden. Die Gemeindeverwaltung kann zusätzlich bauliche Maßnahmen durchführen, die ein Befahren 

der Straße für größere und schwerere Fahrzeuge als vorgenannt unmöglich macht (landwirtschaftli-

cher Verkehr muss weiterhin gewährleistet bleiben. 

Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltung: Ergebnis: 

 Herr Bachhoffer 

Frau Griesche 

Herr Kaiser 

Herr Krappmann 

Herr Kumlehn 

Herr Berlin 

Herr Brandes 

Frau Düring 

Herr Jüttner 

Herr Kirchner 

Herr Forster  
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Herr Raddatz 

Herr Dr. Zeschmann 

Herr Dr. Lorenzen 

Herr Dr. Pech 

Frau Simmerl 

Herr Spieler 

Herr Steinbrück 

Frau Teltewskaja 

Herr Viertel 

20 7 12 1 ABGELEHNT 

Beschluss - Nr.: 6./2016/242 

 

NICHTÖFFENTLICHER TEIL: 
 

28. BV 257/2016   Grundstücksverkauf Käthe-Kollwitz-Straße 6, Genehmigung Notarvertrag 
 

Dem Kaufvertrag Urkunde Nr. 238/2016 des Notars Reinhard Beckmann, mit Amtssitz in Berlin, über 

den Verkauf des Grundstücks Käthe-Kollwitz-Straße 6 (Gemarkung Schöneiche (B) Flur 9 Flurstücke 

350, 351, 352, Gesamtgröße: 2.490 m²) wird zugestimmt. 

Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltung: Ergebnis: 

20 13 3 4 ANGENOMMEN  

Beschluss - Nr.: 6./2016/243 

 

29. Beschlussfassung zur Veröffentlichung aus dem nichtöffentlichen Teil 
 

Die Beschlüsse zu den Tagesordnungspunkten 28, 29 werden veröffentlicht. 
 

Anwesende: Ja – Stimmen: Ergebnis: 

20 mehrheitlich ANGENOMMEN  

Beschluss – Nr.: 6./2016/244 

 

Schöneiche bei Berlin, 10.06.2016 
 

gez. Heinrich Jüttner 
Bürgermeister    SIEGEL 
 

 

1.5. Bekanntmachung der Beschlüsse über den Jahresabschluss 2010 und die Entlastung 

des Hauptverwaltungsbeamten für das Haushaltsjahr 2010 
  
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schöneiche bei Berlin hat auf Ihrer Sitzung am 27.04.2016 den 
geprüften Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2010 und die Entlastung des Hauptverwaltungsbeamten für 
das Haushaltsjahr 2010 beschlossen.  
 

Die Gemeindevertretung beschließt den geprüften Jahresabschluss 2010 der Gemeinde Schöneiche 

bei Berlin mit seinen Anlagen. 

Beschluss-Nr. 6./2016/215 
 

- Beschluss gefasst –  
 

Dem Bürgermeister der Gemeinde Schöneiche bei Berlin wird für den Jahresabschluss des Haus-

haltsjahres 2010 die Entlastung erteilt. 

Beschluss-Nr. 6./2016/216 
 

- Beschluss gefasst –  
 

Gemäß § 82 Absatz 5 der Kommunalverfassung für das Land Brandenburg (BbgKVerf) werden die Be-
schlüsse über den Jahresabschluss 2010 und die Entlastung des Hauptverwaltungsbeamten für das 
Haushaltsjahr 2010 hiermit öffentlich bekannt gemacht.  
Der Jahresabschluss mit seinen Anlagen kann in der Kämmerei der Gemeindeverwaltung Schöneiche bei 
Berlin, Dorfaue 1 in 15566 Schöneiche bei Berlin zu den Sprechzeiten eingesehen werden.  
 

Schöneiche bei Berlin, den 01.06.2016  
 

gez. Heinrich Jüttner 
Bürgermeister    SIEGEL 
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1.6. Bekanntmachung Beschluss Eröffnungsbilanz 
 

Gemeinde Schöneiche bei Berlin 
 

Es wird folgender Beschluss der Gemeindevertretung Schöneiche bei Schöneiche am 10.12.2014 

erneut bekannt gegeben: 
 

ÖFFENTLICHER TEIL:  
 

BV 079/2014 Eröffnungsbilanz 01.01.2010 
 

Die Gemeindevertretung beschließt gem. § 85 Kommunalverfassung des Landes Brandenburg 

(BbgKVerf) die Eröffnungsbilanz zum 01.01.2010 der Gemeinde Schöneiche bei Berlin. 

Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltungen: Ergebnis: 

20 18 0 2 ANGENOMMEN  

Beschluss - Nr.: 6./2014/087 

 

Schöneiche bei Berlin, 16.12.2014 
 

gez. Heinrich Jüttner      SIEGEL 
Bürgermeister 
 

 

1.7. Bekanntmachung der Eröffnungsbilanz der Gemeinde Schöneiche bei Berlin zum Bi-

lanzstichtag 01.01.2010 
 

Gemäß § 85 Abs. 4 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg sind der Beschluss der Eröffnungs-
bilanz sowie die Eröffnungsbilanz öffentlich bekannt zu machen.  
Die Eröffnungsbilanz der Gemeinde Schöneiche bei Berlin per 01.01.2010 wurde durch die Gemeindevertre-
tung der Gemeinde Schöneiche bei Berlin in ihrer Sitzung am 10.12.2014, mit der Beschluss-Nr.: 6./2014/087 
mehrheitlich beschlossen und wird hiermit bekannt gemacht.  
Die Eröffnungsbilanz sowie ihre Anlagen können während der Dienstzeiten in der Kämmerei der Gemeinde-
verwaltung Schöneiche bei Berlin, Dorfaue 1, 15566 Schöneiche bei Berlin, ab dem 20.06.2016 eingesehen 
werden.  
 

Schöneiche bei Berlin, den 01.06.2016  
 

gez. Heinrich Jüttner 
Bürgermeister    SIEGEL 

_________________________ 
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1.8. 1. Nachtragshaushaltssatzung für die Gemeinde Schöneiche bei Berlin für das Haus-

haltsjahr 2016 
 

1. Nachtragshaushaltssatzung 

der Gemeinde Schöneiche bei Berlin für das Haushaltsjahr 2016 
 

Aufgrund des § 68 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg wird nach Beschluss der Gemeinde-
vertretung vom 27.04.2016 folgende 1. Nachtragshaushaltssatzung erlassen: 
 

§ 1 
 

Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden 

 die bisher festgesetz-
ten Gesamtbeträge 

von 

erhöht um vermindert um und damit der Ge-
samtbetrag 

einschließlich Nach-
träge festgesetzt auf 

 EUR EUR EUR EUR 

im Ergebnishaushalt     

ordentliche Erträge 18.206.600 0 0 18.206.600 

ordentliche Aufwendungen 17.315.400 0 0 17.315.400 

     

außerordentliche Erträge 1.469.200 0 0 1.469.200 

außerordentliche Aufwendungen 
1.456.200 0 0 1.456.200 

im Finanzhaushalt     

die Einzahlungen 19.237.000 0 0 19.237.000 

die Auszahlungen 19.767.100 0 0 19.767.100 

     

davon bei den:     

Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 

17.344.900 0 0 17.344.900 

Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 

15.850.900 0 0 15.850.900 
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Einzahlungen aus der Investi-
tionstätigkeit 

1.892.100 0 0 1.892.100 

Auszahlungen aus der Investi-
tionstätigkeit 

3.253.200 0 0 3.253.200 

     

Einzahlungen aus der Finanzier-
ungstätigkeit 

0 0 0 0 

Auszahlungen aus der Finan-
zierungstätigkeit 

663.000 0 0 663.000 

 

§ 2 
 

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen erforderlich ist, wird auf 0 Euro festgesetzt. 
 

§ 3 
 

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur Leistung von Investitionsauszahlungen und Aus-
zahlungen für Investitionsförderungsmaßnahmen in künftigen Haushaltsjahren wird 0 Euro festgesetzt. 
 

§ 4 
 

Die Gemeindesteuern werden nicht geändert. 
 

§ 5 
 

1. Die Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge und Aufwendungen als für die Gemeinde von wesent-

licher Bedeutung angesehen werden, wird auf 0,5 v.H. des Gesamthaushaltsvolumens festgesetzt. 
 

2. Die Wertgrenze für die insgesamt erforderlichen Auszahlungen, ab der Investitionen und Investitionsför-

derungsmaßnahmen im Finanzhaushalt einzeln darzustellen sind, wird auf 50.000 Euro festgesetzt. 
 

3. Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen der 

vorherigen Zustimmung der Gemeindevertretung bedürfen, werden wie folgt festgesetzt: 
 

3.1. Als erheblich sind alle über- und außerplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlungen im Sinne des  
§ 70 Abs. 1 BbgKVerf anzusehen, wenn sie bei den einzelnen Produktsachkonten die nachstehend auf-
geführten Beträge übersteigen: 
 

Aufwendungen/Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen; 
sonstige ordentliche Aufwendungen/Auszahlungen  
aus laufender Verwaltungstätigkeit      10.000 EUR  
Kontengruppen 52/54/72/74/77 
 

Transferaufwendungen/-auszahlungen     5.000 EUR 
Kontengruppen 53/73 
 

Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen/-auszahlungen 7.500 EUR 
Kontengruppen 55/75 
 

Auszahlungen für Vermögenserwerb      2.500 EUR 
Kontenarten 782/783 

 

Auszahlungen für Baumaßnahmen      15.000 EUR 
Kontenart 785 
 

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit     7.500 EUR 
Kontengruppe 79 
 

Bilanzielle Abschreibungen; Aufwendungen aus internen  
Leistungsbeziehungen          10.000 EUR 
Kontengruppen 57/58          
 

 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen/Auszahlungen dürfen in unbeschränkter Höhe getätigt 
werden, wenn sie durch zweckgebundene Erträge/Einzahlungen gedeckt sind (wirtschaftlich durchlau-
fend bzw. Rückzahlungen von Zuweisungen und Zuschüssen). 

 

3.2. Über- und außerplanmäßige Verpflichtungsermächtigungen gem. § 73 Abs. 5 BbgKVerf sind erheblich, 
wenn sie beim einzelnen Produktsachkonto 2.500 Euro übersteigen. 
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3.3. Die Befugnis der Kämmerin über die Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Aufwendun-
gen/Auszahlungen gem. § 70 Abs. 1 sowie über- und außerplanmäßige Verpflichtungsermächtigungen 
gem. § 73 Abs. 5 BbgKVerf wird auf die in 3.1. und 3.2. genannten Beträge beschränkt. 

 

3.4. Über die von der Kämmerin erteilten Genehmigungen zur Leistung von über- und  
außerplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlungen bzw. über- und außerplanmäßigen Verpflichtungser-
mächtigungen ist die Gemeindevertretung vierteljährlich zu unterrichten. 

 

4. Die Wertgrenzen, ab der eine Nachtragssatzung zu erlassen ist, wenn 

a) beim ordentlichen Ergebnis ein Fehlbetrag entsteht, der 3 v.H. der Erträge oder  
Einzahlungen des laufenden Haushaltsjahres übersteigt und 

  

b) bei bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzelaufwendungen oder Einzelauszahlungen ge-
leistet werden sollen, die bei den einzelnen Produktsachkonten 1,0 v.H. der Erträge oder Einzah-
lungen des laufenden Haushaltsjahres übersteigen. 

 

§ 6 
 

(nicht erforderlich) 
 

§ 7 
Die 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 wurde im Rathaus der Gemeinde Schöneiche 
bei Berlin öffentlich ausgelegt. Der Termin wurde im Amtsblatt Nr. 4 der Gemeinde Schöneiche bei Berlin 
öffentlich bekannt gemacht. 
 

Schöneiche bei Berlin, 21.03.2016 
 

gez. Heinrich Jüttner 
Bürgermeister    SIEGEL 
 

 

1.9. 2. Änderung der Geschäftsordnung für die Gemeindevertretung der Gemeinde  

Schöneiche bei Berlin (Geschäftsordnung - GO) 
 

Auf der Grundlage von § 28 Abs. 2 Ziffer 2 Kommunalverfassung Land Brandenburg (BbgKVerf) vom         

18. Dezember 2007 (GVBl. I/07, Nr. 19, S. 286), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom  

10. Juli 2014 (GVBl. I/14, Nr. 32, Seite 23 – 26) hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Schöneiche bei 
Berlin in ihrer Sitzung am 08.06.2016 folgende 2. Änderung der Geschäftsordnung beschlossen: 
 

2. Änderung der 

Geschäftsordnung für die Gemeindevertretung 

der Gemeinde Schöneiche bei Berlin 

(Geschäftsordnung – GO) 
 

§ 1 Änderung 
In § 20 – Sitzungsniederschriften wird folgende Ergänzung im bisherigen Punkt (5) ergänzend eingefügt: 

a) Zügig nach einer Sitzung von Gemeindevertretung, Hauptausschuss oder Fachausschüssen werden 
jeweils Niederschriften gefertigt und durch die Sitzungsleitung unterzeichnet.  

b) Mit den Einladungen zur nächsten ordentlichen Sitzung wird die jeweilige Niederschrift versandt.  
c) Einwendungen können und sollen rechtzeitig vor der Sitzung dem Sitzungsdienst und der Sitzungslei-

tung mitgeteilt werden.  
d) Durch den/die Protokollanten/in wird die Einwendung geprüft durch erneutes Abhören der Tonauf-

zeichnung.  
e) Wird die Einwendung als berechtigt angesehen, wird dies der/dem Einwender/in und der Sitzungslei-

tung entsprechend mitgeteilt. Dann kann in der Sitzung über die Einwendung mit dieser Information 
abgestimmt werden. 

f) Wird die Einwendung als nicht berechtigt angesehen, wird dies der/dem Einwender/in und der Sit-
zungsleitung entsprechend mitgeteilt.  
Dann kann die Einwendung durch den/die Einwender/in entweder zurückgezogen oder bei einem 
Termin vor der Sitzung durch Anhören der Tonaufzeichnung gemeinsam von Protokollant/in, Sit-
zungsleitung und Einwender/in die Einwendung geprüft werden.  
In der Sitzung  kann dann mit dem dann gegebenen Informationsstand über die Einwendung abge-
stimmt werden. 

g) Die Tonaufzeichnung für die Niederschrift kann dann ordnungsgemäß nach der ordentlichen Sitzung 
mit der Behandlung von Einwendungen oder der Feststellung, dass es keine Einwendungen gibt, ge-
löscht werden. 
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§ 2 Inkrafttreten 
Die 2. Änderung der Geschäftsordnung tritt am Tag nach Beschlussfassung in Kraft. 
 

Schöneiche bei Berlin, 09.06.2016 
 

Dr. Erich Lorenzen 

Vorsitzender Gemeindevertretung 
 

 

2.0. Bekanntmachung der Vorranggebiete Wohnen und des Konsolidierungsgebietes zur 

Wohnraumförderung der Gemeinde Schöneiche bei Berlin 
 

Als Gemeinde mit einer angespannten Wohnungsmarktsituation hat die Gemeindeverwaltung im Jahr 2015 
die „Konzeption zur nachhaltigen Wohnungsversorgen einkommensschwacher Haushalte in der Gemeinde 
Schöneiche bei Berlin als Element der integrierten behutsamen Ortsentwicklungsstrategie“ erstellt. 
Wichtigstes Ergebnis dieser Konzeption war die Ausweisung von 4 Gemeindegebieten, die aufgrund ihrer 
zentralen Lage und anderer Standortvorteile besonders für soziale Wohnformen geeignet sind. 
 

Diese 3 Vorranggebiete Wohnen mit den Bezeichnungen  

A ‒ Haupt- oder Ortszentrum und zentrale Bereiche Gutsdorf, Stegeweg 

B – Nebenzentrum Grätzwalde und Berliner Straße 

C – Nebenzentrum Schöneiche-West  
und das Konsolidierungsgebiet der Wohnraumförderung 

D – Wohnblöcke Berliner Straße/ Brandenburgische Straße (siehe anliegende Karten) 
wurden mit Schreiben der zuständigen Behörde, des Landesamtes für Bauen und Verkehr  vom 03.2.2016 
bestätigt und als Fördergebietskulissen der Wohnraumförderung festgelegt. 
 

Die Gemeindevertretung hat daraufhin am 27.4.2016 diese Gebiete selbstbindend zu Vorranggebieten 
Wohnen  bzw. zum Konsolidierungsgebiet bestimmt. 
 

Alle Eigentümer von Grundstücken innerhalb dieser Gebiete haben damit die Möglichkeit der 
Inanspruchnahme von Zuwendungsmöglichkeiten im Rahmen der Wohnraumförderung des Landes 
Brandenburg nach bestimmten Förderrichtlinien. 
 

Nähere Informationen zu den Fördermöglichkeiten erhalten Interessierte bei der Investitionsbank des Landes 
Brandenburg (ILB). 
 

Die Karten und die Konzeption können auf der Homepage der Gemeinde Schöneiche und zu den üblichen 
Sprechzeiten im Bauamt der Gemeindeverwaltung Schöneiche, Dorfaue 1, Raum 101 eingesehen werden. 
 

Schöneiche bei Berlin, den 03.6.2016  
 

gez. Heinrich Jüttner  
Bürgermeister 
 

 
Arbeitskarte Gebietskulissen 
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A ‒ Haupt- oder Ortszentrum und zentrale Bereiche Gutsdorf, Stegeweg 

 

 
B – Nebenzentrum Grätzwalde und Berliner Straße 
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C – Nebenzentrum Schöneiche- West  
 

 
D – Wohnblöcke Berliner Straße/ Brandenburgische Straße (siehe anliegende Karten) 
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2.1. Jagdgenossenschaft Schöneiche bei Berlin 
 

Auszug aus der Niederschrift über die Beschlüsse der Jagdgenossenschaft auf der Sitzung am 

25.09.2015 

Ort: 15566 Schöneiche bei Berlin, Lübecker Straße 14 (Kapelle Fichtenau) 
 

2. Bestätigung des Protokolls zur letzten Sitzung  

Das Protokoll zur Versammlung vom 17.10.2015 wird bestätigt. 

Stimmen:  JA: 14 NEIN: 0 Enthaltungen: 0  

Fläche in ha:  JA: 217 NEIN: 0 Enthaltungen: 0  

Der Beschluss hat sowohl die Stimmenmehrheit als auch die Flächenmehrheit. 
 

3. Jahresabschluss 

Der Jahresabschluss 01.04.2014 bis 31.03.2015 wird bestätigt. 

Stimmen:  JA: 14 NEIN: 0 Enthaltungen: 0  

Fläche in ha:  JA: 217 NEIN: 0 Enthaltungen: 0  

Der Beschluss hat sowohl die Stimmenmehrheit als auch die Flächenmehrheit. 
 

4. Entlastung des Vorstands und der Kassenführung 

Vorstand und Kassenführung werden für das Geschäftsjahr 01.04.2014 bis 31.03.2015 entlastet. 

Stimmen:  JA: 14 NEIN: 0 Enthaltungen: 1  

Fläche in ha:  JA: 204 NEIN: 0 Enthaltungen: 1  

Der Beschluss hat sowohl die Stimmenmehrheit als auch die Flächenmehrheit. 
 

5. Beschlussfassung zum Pachtüberschuss  

Der Pachtüberschuss des Geschäftsjahres 01.04.2014 bis 31.03.2015 in Höhe von 2.069,50 € wird an 

die Mitglieder auf der Grundlage der Pachtfläche von 815 ha ausgeschüttet, d.h. 2,54 €/ha. 

Stimmen:  JA: 14 NEIN: 0 Enthaltungen: 0  

Fläche in ha:  JA: 217 NEIN: 0 Enthaltungen: 0  

Der Beschluss hat sowohl die Stimmenmehrheit als auch die Flächenmehrheit. 
 

11. Haushaltsplan 01.04.2016 bis 31.03.2017 
Der Haushaltsplan wird angenommen. 

Stimmen:  JA: 14 NEIN: 0 Enthaltungen: 0  

Fläche in ha:  JA: 217 NEIN: 0 Enthaltungen: 0  

Der Beschluss hat sowohl die Stimmenmehrheit als auch die Flächenmehrheit. 
 

12. Sonstiges 
In 2 Fällen wurde auch Jagdpacht für zurückliegende Jahre eingefordert und auch ausgezahlt. Herr Wittstock 
machte dazu den Vorschlag  entsprechend § 195 BGB folgenden Beschluss zu fassen: 

„Bei der Auszahlung der Jagdpacht wird die gesetzliche Frist für 3 zurückliegende Jagdjahre einge-

halten. Für die Jagdjahre davor erfolgt keine Auszahlung.“ 

Der Vorschlag wurde angenommen. 

Stimmen:  JA: 14 NEIN: 0 Enthaltungen: 0  

Fläche in ha:  JA: 217 NEIN: 0 Enthaltungen: 0  

Der Beschluss hat sowohl die Stimmenmehrheit als auch die Flächenmehrheit. 
 

Schöneiche bei Berlin, den 15.05.2016 
 

gez. Heinrich Jüttner 

Jagdvorsteher 

 

 

ENDE DER AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN 
 

 

3. Nichtamtliche Bekanntmachungen 
3.1. Veranstaltungen und Informationen  
 

Monatliche Ortsrundfahrten 
 

Einmal monatlich von 9 Uhr bis 12 Uhr können 
Interessierte an einer Ortsrundfahrt mit Frau Dr. 
Nawroth, gegen einen Unkostenbeitrag in Höhe 
von 2 €, teilnehmen. 

 

Bei Interesse ist eine Anmeldung telefonisch 030 / 
64 95 84 86 bei Frau Grunwitz oder in der Kul-
tOurkate, Dorfaue 5 möglich. 

 

12. Juli, 16. August, 13. September 

11. Oktober, 15. November 
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Schiedsstelle  

der Gemeinde Schöneiche bei Berlin 
 

Die Schiedsstelle befindet sich in der KultOur-

kate, Dorfaue 5. Nutzen Sie bitte den 

Hintereingang. 
 

Die Sprechzeiten finden jeweils am 1. Dienstag im 
Monat von 19 bis 20 Uhr statt. In dieser Zeit ist die 
auch Schiedsstelle telefonisch unter der Rufnum-
mer: (030) 6 49 88 68 zu erreichen. Außerdem 
kann  folgende E-Mail-Adresse genutzt werden: 
Schiedsstelle@schoeneiche-bei-berlin.de  
 

Termin für das 2. Halbjahr 2016:  
 

5. Juli, 2. August, 6. September,  

4. Oktober, 1. November, 6. Dezember 
 

 

Zanderfest am 20. August 2016 in der 

Partnerstadt Lubniewice 
 

Unsere polnische Partnerstadt Lubniewice führt 
auch in diesem Jahr das bereits zur Tradition 
gewordene Zanderfest durch.  
 

Ein Höhepunkt ist der Kochwettbewerb mit vielen 
Hobbyköchinnen und -köchen. Wer mitmachen 
möchte der bekommt die Kochutensilien und den 
Zander gestellt, die Gewürze oder Kräuter müssen 
die Teilnehmer mitbringen, daraus kann dann ein 
raffiniertes und wohlschmeckendes Fischgericht 
hergestellt werden. Nach dem Schweiß kommt 
der Preis, denn nach der Verkostung wird auf der 
Festbühne die/der Siegerin/Sieger gekürt. Um-
rahmt wird der Wettbewerb von einem 
umfangreichen kulturellen Programm, vielen 
Angeboten für Jung und Alt, außerdem werden 
viele leckere kulinarische Gerichte angeboten. 
Lubniewice liegt in einer sehr idyllischen Wald- 
und Wassergegend mit hohem Erholungswert, in 
ca. zwei Autostunden ist man bereits vor Ort.  
 

Wer Lust bekommen hat, unsere sehr gastfreund-
liche Partnerstadt zu besuchen bzw. an dem 
Wettbewerb teilnehmen möchte, der kann sich im 
Rathaus, Dorfaue 1 bei Frau Döring, Telefon: 
(030) 643304 123 oder unter der E-Mail-Adresse: 
döring@schoeneiche-bei-berlin.de melden. 
 

 

Neue Brückensperrung in Schöneiche bei 

Berlin 
 

Die Waldgartenkulturgemeinde Schöneiche bei 
Berlin führt regelmäßige Kontrollen der Brücken-
bauwerke in der Gemeinde durch, für die die 
Gemeinde Baulastträgerin ist. Nun wurden weitere 
aktuelle Ergebnisse von Brückenschauen durch 
das beauftragte Prüfbüro vorgelegt. Zwei Fußgän-
gerbrücken im Schloßpark über das Fredersdorfer 
Mühlenfließ sind in sehr schlechtem Zustand, 
noch schlechter als 2011. Die nördliche Brücke 
wurde im Jahr 2011 mit 3,5 begutachtet und jetzt 
mit 3,8. 

Die südliche Brücke wurde im Jahr 2011 mit 3,5 
begutachtet und nun mit 4,0. 
Ab 4,0 muss eine Brücke gesperrt werden, da die 
Verkehrssicherheit nicht mehr gegeben ist. 
Die Fußgängerbrücke im südlichen Teil des 
Schloßparkes ist in einem so schlechten stati-
schen Zustand, dass diese Brücke nun gesperrt 
werden muss. 

• Die Brücke im südlichen Teil des Schloßpar-

kes wird für den Fußgängerverkehr mit 

sofortiger Wirkung gesperrt. Diese Brücke 

muss erneuert werden. 
 

Die im Jahr 2015 begonnenen Planungen für den 
Neubau der Brücke für Fußgänger und Radfahrer 
im nördlichen Teil des Schloßparkes am Schloß-
teich sind seit Anfang 2016 abgeschlossen. Die 
Baukosten für diese neue Brücke sind im Haus-
halt 2016 eingestellt und der Bau hätte noch im 
Jahr 2016 durchgeführt werden können. Ein 
Problem stellt die Baustellenerschließung dar, da 
die Herrichtung des Weges durch die Buchenallee 
im Schloßpark zum Schutz der Bäume und bis zur 
Baustelle am Fredersdorfer Mühlenfließ viel zu 
kostenaufwändig wäre. Eine günstigere Lösung 
durch einen anderen Teil des Schloßparkes wurde 
bisher noch nicht abschließend beraten oder 
beschlossen, da noch nach kostengünstigeren 
Lösungen für die Erschließung der Baustelle 
gesucht wird. Die Brücke im südlichen Teil des 
Schloßparkes sollte während der Baumaßnahmen 
an der nördlichen Brücke für Fußgänger zur 
Verfügung stehen. Dies ist nun nicht mehr mög-
lich. Die Verbindung für Fußgänger zwischen 
Dorfaue / Ortszentrum und Gutsdorf / ehemalige 
Schloßkirche sowie zwischen Storchenschule und 
Schulhort wird nun während der Baumaßnahmen 
an der nördlichen Brücke entlang der stark befah-
renen Landesstraße - um den Schloßpark herum - 
führen müssen. 
 

Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer um Beachtung 
und um Verständnis. 
 

Schöneiche bei Berlin, 13.06.2016 
 

Heinrich Jüttner 

Bürgermeister 
 

 

3.1.1. Veranstaltungen und Beratung für 

Senioren 
 

Regelmäßige Angebote  
 

Montags 

  9:30 bis 
10:30 Uhr 

Seniorensport Gemeindehaus 

13:00 bis 
15:30 Uhr 

Spielegruppe KultOurKate 

Donnerstags 

10:00 bis 
11:30 Uhr 

Französisch Gemeindehaus 

14:00 bis 
15:30 Uhr 

Seniorenchor Gemeindehaus 
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Freitags 

  9:00 bis 
10:30 Uhr 

„Fit im Alter“ 
Sport für 
Senioren 

Gemeindehaus 

14:00 bis 
16:30 Uhr 

Skatrunde KultOurKate 

 

Veranstaltungsorte: 

Gemeindehaus „Helga Hahnemann“, Rüders-
dorfer Straße 65, Raum 101 

Heimathaus, Dorfaue 8 

KultOurKate, Dorfaue 5, Veranstaltungsraum 

Rathaus, Dorfaue 1 

Restaurant „Alte Mühle“, Brandenburgische 
Straße 122 
 

Weitere Seniorentreffen 

AWO – Fichtenau 
Mittwoch, 13.07., 14:00 Uhr Sommerfest im Hei-
mathaus 

AWO-Kleinschönebeck 
Mittwoch, 29. 06., 14:00 Uhr Sommerfest im 
Heimathaus  

Brandenburgischer Seniorenverband 
Montag, 01.08., 14:00 Uhr Alte Mühle 

Klatschkaffee 
Freitag, 01.07., 05.08. und 02.09. 
14:00 – 16:00 Uhr, Heimathaus 
 

…und nicht nur für Senioren 

Literaturkreis „Von Buch zu Buch“ 
Donnerstag, 21.07., 18.08. 
16:00 Uhr, KultOurKate 

Schreibwerkstatt 
Freitag, 14.07.,12.08. 
18:30 Uhr, Heimathaus 

Tauschring 
Dienstag, 05.07., 02.08. 
18:00 Uhr, KultOurKate 
 

Weitere Veranstaltungen entnehmen Sie bitte 
dem Veranstaltungskalender oder Sie schauen im 
Internet auf der Seite der Gemeinde 
www.schoeneiche-bei-berlin.de unter Veranstal-
tungen. 
 

 

Sprechzeiten im ehrenamtlichen Seniorenbüro 
 

KultOurKate, Dorfaue 5 - Eingang auf der 

Rückseite des Hauses - Zimmer 102 

Aufzug vorhanden 
 

Das ehrenamtliche Seniorenbüro versteht sich als 
Anlaufpunkt für ältere Bürgerinnen und Bürger. 
Aktive SeniorInnen geben mit großem ehrenamtli-
chem Engagement Auskünfte zu speziellen 
Fragen. Wünsche und Kritik werden aufgegriffen 
und viele Fragen geklärt, die sich für Seniorinnen 
und Senioren im täglichen Leben stellen. 
 

An folgenden Donnerstagen, jeweils von 10:00 

– 12:00 Uhr, werden Sie gern von Frau Dr. Rena-

te Lisowski und Herrn Ulrich Rohde 
ehrenamtlich zu verschiedenen Themen beraten. 
Im offenen Gespräch erhalten Sie Auskünfte zu 
Hilfen im Alltag sowie kompetente Hinweise zum 
Wohnen, zur Rente, zur Pflege, zu Demenz  oder 
auch zu Rechtsfragen. 
 

7. und 21. Juli 

14. und 18. August 

1. und 15. September 
 

Während der Sprechzeiten ist das Seniorenbü-

ro unter Tel. 030 / 22 17 16 67 erreichbar. 
 

 

Sprechzeiten in der Gemeindeverwaltung  

–  Informationen für Senioren u. Angehörige – 
 

Rathaus, Dorfaue 1, Zimmer 207, Ansprechpart-
nerin Frau Menz 
 

Die Gemeinde Schöneiche bei Berlin bietet allen 
Senioren auch bei der Bewältigung von Alltags-
problemen Unterstützung an.  

Kommen Sie Dienstag von 9 bis 12 Uhr oder 

von 13 bis 18 Uhr in die Sprechstunde ins Rat-
haus 
 

Telefon (030) 643 304 – 139 
E-Mail: senioreninfo@schoeneiche-bei-berlin.de 
 

Wir helfen Ihnen gern bei folgenden Fragen: 

❖ Wie finde ich Pflegedienste, Pflegeheim, usw.? 

❖ Ich bin allein, wer kann mir bei Antragstellun-

gen helfen? 

❖ Wer berät mich im Pflegefall? 

❖ Wo finde ich Kleider- und Möbelkammern? 

❖ Wo finde ich Freizeitangebote?  
 

Seniorinnen und Senioren haben die Möglichkeit, 
sich über spezielle Fragen und Angebote zu 
informieren.  
 

Sie können Gespräche führen und für Sie wichtige 
Adressen, Telefonnummern und Namen von 
Ansprechpartnern im sozialen Bereich erfahren. 
 

 

3.1.2. Beauftragter für Menschen mit  

Behinderungen – Erreichbarkeit 
 

Herr Wockenfuß berät Sie nach Terminverein-

barung.  
 

Kontakt:  
Beauftragter für Menschen mit Behinderungen,  
Herr Wockenfuß 
Gemeinde Schöneiche bei Berlin 
Dorfaue 1 
15566 Schöneiche bei Berlin 
 
Tel. 030 – 64 33 04 122 oder e-Mail:  
behindertenbeauftragter@schoeneiche-bei-berlin.de 

 
 

http://www.schoeneiche-bei-berlin.de/
mailto:behindertenbeauftragter@schoeneiche-bei-berlin.de
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3.1.3. Kinder- und Jugendzentrum der 

Gemeinde Schöneiche bei Berlin, Prager 

Str. 23, Tel. 030 / 64 95 329 
 

Öffnungszeiten 
 

Montag bis Donnerstag  13 Uhr bis 18 Uhr 
Freitag     13 Uhr bis 22 Uhr 
Samstag     16 Uhr bis 22 Uhr 
Hallenfußball am Samstag  14 Uhr bis 16 Uhr 

(Bitte Turnschuhe mit heller Sohle mitbringen!) 
 

Regelmäßige Angebote 
(in den Ferien nach Absprache) 
 

montags 

14:30 bis  

18:00 Uhr 

SCHLAGZEUGUNTERRICHT  
der Musikschule Schöneiche 

dienstags 

14:00 bis  

16:00 Uhr 

14-tägig - KOCHEN & BACKEN 
(ein Ganztagsangebot für Grund-
schüler) 

15:00 bis  

19:00 Uhr 

SCHLAGZEUGUNTERRICHT  
der Musikschule Schöneiche 

mittwochs 

14:15 bis  

15:15 Uhr 

THEATERKURS (ein Ganztags-
angebot für Grundschüler) 

14:30 bis  

19:00 Uhr 

SCHLAGZEUGUNTERRICHT  
der Musikschule Schöneiche 

18:00 bis  

20:00 Uhr 

MATHE & PHYSIK – ZIRKEL  
(Bitte anmelden!) 

freitags 

13:00 bis  

16:00 Uhr 

HORT „Tausendfüssler“  
zu Gast im KiJuZe (4.Klassen) 

sonnabends 

14:00 bis  

16:00 Uhr 

HALLENFUSSBALL  

(Sporthalle Prager Straße) 
 

Veranstaltungen 
 

Dienstag, 21. Juni 2016 

SOMMERANFANG 
mit Volleyball, Federball und gesundem Imbiss 

ab 16:00 Uhr 
 

Freitag, 24. Juni 2016 

BILLARDTURNIER 
17:00 Uhr 

 

Montag, 27. Juni 2016 

BILLARDTURNIER 
17:00 Uhr 

 

SOZIALRAUMTEAM Schöneiche bei Berlin 
 

 

Erziehungs- und Familienberatungsstelle in 

Schöneiche 
 

Kontakt über: 
Claudia Gebert, Diplomsozialpädago-
gin/Systemische Beraterin/Rendsburger 
Elterntrainerin 
 

Telefon: 030 / 221 70 114, E- Mail:  
Familien-Beratung@schoeneiche-bei-berlin.de 
 

Beratungszeiten:  
Montag 9.00 - 12.00 Uhr und  
Donnerstag 15.30 - 18.00 Uhr 
 

Die Beratung erfolgt vertraulich und ist kostenfrei. 
Sie finden die Beratungsstelle in der Prager Stra-
ße 23, in 15566 Schöneiche bei Berlin. 
 

 

Sommerschließzeiten Sporthalle 
 

Die Zweifeldschulsporthalle „Lehrer-Paul-

Bester-Halle“ ist in den Sommerferien vom 
25.07. bis 21.08.2016 wegen Instandhaltungs-, 
Pflege- und Wartungsarbeiten, gemäß Benut-
zungsordnung, geschlossen.  

https://service.gmx.net/de/cgi/g.fcgi/mail/new?CUSTOMERNO=16153999&t=de262068846.1337613166.ea4fedd&to=Familien-Beratung%40schoeneiche-bei-berlin.de
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Die Zweifeldschulsporthalle „Lehrer-Paul-

Bester-Halle“ ist außerdem wegen der Einschu-
lungsfeier der Grundschule 1 „Storchenschule“ 
vom 01.09. bis 04.09.2016 geschlossen. 
 

Die Einfeldschulsporthalle Prager Straße ist 
in den Sommerferien vom 07.08. bis 04.09.2016 
wegen Instandhaltungs-, Pflege- und Wartungsar-
beiten, gemäß Benutzungsordnung, geschlossen 

 

 

3.1.4. Information der Einwohnermelde-

stelle zum Ablauf der Personaldokumente 
 

Wir weisen darauf hin, dass im Jahr 2016 die 
Personalausweise bzw. Reisepässe der Antrags-
jahre 2006 und 2010 ablaufen werden. Die 
Herstellung der Dokumente bei der Bundesdru-
ckerei dauert bis zu 4 Wochen. Bitte denken Sie 
daran und beantragen Sie rechtzeitig einen neuen 
Personalausweis bzw. Reisepass.  
 

Die Gebühren betragen für einen 
 

Personalausweis für Personen ab 24 Jahre; 

Gültigkeit 10 Jahre  28,80 €  
Personalausweis für Personen unter 24 Jahre; 

Gültigkeit 6 Jahre  22,80 €  
Reisepass für Personen ab 24 Jahre;  

Gültigkeit 10 Jahre  59,00 €  
Reisepass für Personen unter 24 Jahre;  

Gültigkeit 6 Jahre  37,50 € 
 

Die Dokumente sind persönlich zu beantragen. 

Es ist keine Vertretung möglich! 
Bitte bringen Sie ein biometrisches Lichtbild und 
die alten Ausweis- bzw. Passdokumente mit. 
 

Die Gebühren sind bei Antragstellung in bar oder 
per EC-Karte zu entrichten.  
 

Tel. 030/64 33 04-124  
 

Ihre Einwohnermeldestelle 
 

Schöneiche bei Berlin, Mai 2016 
 

 

3.2. Bericht des Bürgermeisters zur Sit-

zung der Gemeindevertretung am 

08.06.2016 
 

Derzeit wird der 2. Nachtragshaushaltssatzung 

2016 zur Beratung und Beschlussfassung in der 
Sitzungsrunde Juni / Juli 2016 vorbereitet. 
Am 01.06.16 waren in der Gemeinde Schöneiche 

bei Berlin 12.608 EinwohnerInnen mit  Haupt-

wohnsitz und 389 mit Nebenwohnung gemeldet.  
Am 11. und 18. Juni 2016 finden in Schöneiche 
bei Berlin wieder Veranstaltungen zur 23. Bran-

denburgischen Seniorenwoche statt, unter dem 
Thema „Für ein lebenswertes Brandenburg – 
sicher und geborgen“.  

Ende April 2016 wurde das OdF – Denkmal im 

Schlosspark von der ortsansässigen Firma 
Nanotec / Bautenschutz kostenfrei gereinigt. Ein 
großes Dankeschön an den Geschäftsführer 
Herrn Mario Kachel sowie an die Helfer der Frei-

willigen Feuerwehr. Eine Sanierung des Denkmals 
ist für Herbst 2016 angedacht. 

Das Musikfest „Schöneiche singt und musiziert“ 
hat am 23.04.2016 an 16 Konzertorten mit insge-
samt über 40 Konzerten stattgefunden – mit 
großem Erfolg. Mit Leidenschaft und ehrenamtli-
chem Engagement wird musiziert - ein 
Alleinstellungsmerkmal für unser Fest! Bei bestem 
Frühlingswetter kamen sehr viele Besucher auch 
aus Berlin und der Region nach Schöneiche bei 
Berlin. Für 2017 hat der Initiativkreis den 6. Mai 
als Termin für das Musikfest im Blick.  

Das Heimatfest wird am kommenden Wochen-
ende stattfinden. Bühnen- und Rahmenprogramm 
sind wieder sehr vielfältig. Sehr schön ist das 
Engagement einiger Unternehmer aus unserem 
Mittelstandsverein, welche die neue Idee einer 
Kunststoffeisbahn aufgegriffen haben und mit 
Ihrer finanziellen Unterstützung ermöglichen. Wir 
möchten damit auch dem Wunsch vieler Besucher 
nach „Neuem“ Rechnung tragen ohne dabei den 
Charakter unseres Festes zu verlieren. Am Frei-
tag, 10.06.2016, wird das Heimatfest mit dem 
Eröffnungskonzert um 18.30 Uhr in der ehemali-
gen Schloßkirche eröffnet, das Konzert ist 
öffentlich, es singen der Schöneicher Kinderchor 
und die Chorgemeinschaft Schöneiche 1909 e.V. 
Gleichzeitig werden gemeinsam mit Gästen aus 

dem Partnerort in Schleswig-Holstein 25 Jahre 

Städtepartnerschaft zwischen Schöneiche bei 
Berlin und Raisdorf / Schwentinetal gewürdigt. 

Der Bebauungsplan 18/13 „Kindertagesstätte 

und Wohngebiet östlich der Jägerstraße“ 
wurde nach Satzungsbeschluss vom 27.04.2016 
am 18.05.2016 durch ortsübliche Bekannt-
machung im Amtsblatt rechtskräftig. Nach 
Bestätigung der Vorzugsvariante zum Vorentwurf 

des Bebauungsplanes 19/15 „Wohngebiet 

Warschauer-/ Woltersdorfer Straße“ durch die 
Gemeindevertretung am 27.04.2016 wurde der 
Entwurf des Bebauungsplanes erarbeitet, der in 
der Sitzung der Gemeindevertretung am 
13.07.2016 zur Auslegung beschlossen werden 
soll. Die Abwägung der Stellungnahmen aus der 
Beteiligung der Träger öffentlicher Belange und 

der Öffentlichkeit zum Entwurf des Bebauungs-

planes 2/90 „Wohngebiet Stegeweg“, 1. 

Änderung im Teilbereich West steht auf der 
Tagesordnung der Gemeindevertretung am 
13.07.2016. Es gingen 8 Stellungnahmen von 
Trägern öffentlicher Belange und 9 Stellung-
nahmen aus der Öffentlichkeitsbeteiligung ein.  

Die Lieferung der Türen beim Neubau Parktoilet-

te im Kleinen Spreewaldpark ist erfolgt. Die 
Anpassung der Fassade und der Einbau der 
Zargen erfolgt vom 06.06.bis 10.06.2016. Danach 
werden Estrich und Fliesen verlegt. Fertigstellung 
ist im Juli 2016. 
Der Hauptausschuss beschloss am 19.04.2016 
die Auftragsvergabe der notwendigen Planungs-

leistungen für den Neubau einer staatlich 

anerkannten, teilstationären Integrationskin-

dertagesstätte für  75 altersübergreifende 

Betreuungsplätze von 0 bis 6 Jahren für Kin-

der mit und ohne Behinderungen. Derzeit wird 
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die Vorplanung erarbeitet, die der Gemeindever-
tretung in der kommenden Sitzungsrunde zur 
Variantenentscheidung vorgelegt wird. 
Die Notunterkünfte Käthe-Kollwitz-Straße 6 und 
Krummenseestraße 17 werden durch den Land-
kreis Oder-Spree nach Festlegung durch die 
Landesregierung zum 30.06.2016 aufgegeben. 

Am 02.06.2016 wurde bereits die Notunterkunft 

in der Dorfaue 22A (historische Feuerwehr) 
durch den Landkreis wieder an die Gemeinde 
übergeben. Die dort untergebrachte Flüchtlings-
familie hat eine angemessene Wohnung in 
Grünheide bezogen. 

Der Neubau Mehrfamilienhaus Brandenburgi-

sche Str. 66 wurde zum 29.04.2016 
termingerecht fertiggestellt. Die sechs Wohnun-
gen sind seit 01.06.2016 vermietet. Eine 2-
Raumwohnung wurde an einen Flüchtling mit 
Aufenthaltserlaubnis vermietet. Im Vergleich zum 
abgerissenen Altbau wurde durch den Neubau 
des Objektes der kommunale Wohnungsbestand 
um eine Wohnung und um ca. 117 m² Wohnflä-
che erhöht.  

Die öffentliche Ausschreibung für den Ausbau 

des Gehweges im Heuweg zwischen Babick-
straße und Schöneicher Straße musste 
aufgehoben werden, da zur Angebotseröffnung 
am 12.05.2016 keine Angebote vorlagen. Die 
Leistungen werden nun erneut, jedoch im be-
schränkten Verfahren, ausgeschrieben. Der 
Baubeginn verschiebt sich dadurch von Anfang 
Juli auf Anfang September 2016. 

Die Vorplanung für den Ausbau der Branden-

burgischen Straße liegt vor. Am 07.06.2016 fand 
hierzu eine Anliegerversammlung in der ehemali-
gen Schlosskirche statt. Das Thema steht heute 
auf der Tagesordung. 

Für die Straßenbaumaßnahme Roloffstraße 
konnte die Bearbeitung der Ausführungsplanung 
und die Vorbereitung der Ausschreibung für die 
Hauptbauleistungen Anfang Mai 2016 abge-
schlossen werden. Am heutigen Tag fand die 
Angebotseröffnung zur durchgeführten öffentli-
chen Ausschreibung statt. Nach erster Durchsicht 
der vorliegenden Angebote liegen diese unterhalb 
des geplanten Kostenrahmens, teilweise deutlich 
darunter. Vorbehaltlich der Ergebnisse des Prü-
fungs- und Wertungsverfahrens ist davon 
auszugehen, dass eine Vergabe der Bauleistun-
gen erfolgt. Es ist weiterhin beabsichtigt, im Juli 
mit den Straßenbauarbeiten zu beginnen. Seit 
Anfang Mai werden vorbereitend hierzu bereits 
Maßnahmen am unterirdischen Leitungsbestand 
durch die Netzbetreiber durchgeführt. 
Seit dem letzten Bürgermeisterbericht wurden 

1.500 Bäume auf ihre Verkehrssicherheit kon-

trolliert. Schwerpunkt der Kontrolle waren 
Parkanlagen. An kontrollierten Bäumen sind 170 
Maßnahmen festgestellt worden, die ausgeführt 
werden müssen. Beim Gewitter am 24.05.2016 
wurde eine große Buche im Schlosspark gewor-
fen. Weitere gravierende Schäden sind nicht 
aufgetreten. Im Anschluss erfolgte eine Kontrolle 
auf Sturmschäden in allen Kindergärten und 
Schulen sowie an allen Straßenzügen mit alten 

Linden. Festgestellter Astbruch wird umgehend 
beseitigt.  

Seit dem letzten Bericht wurden Baumschnittar-

beiten an 180 Bäumen ausgeführt. Schwerpunkt 
war die Entfernung von Totholz in der Waldstraße 
(112 Bäume). Dies ist auf nachlassende Vitalität 
der alten Eichen, auch aufgrund der Trockenheit 
der letzten Jahre, zurückzuführen. Vermehrte 
Totholzbildung ist aus diesem Grund auch bei 
alten Linden zu beobachten, ebenso das Abster-
ben ganzer Bäume, vor allem von Birken. Mit 
erhöhten Aufwendungen für Waldgartencharakter 
und Alleenbestand ist zukünftig zu rechnen.  
Aufgrund der Trockenheit haben die meisten 

Jungbäume mit einer Standzeit bis 8 Jahre 
bereits 2 - 3 Wassergänge mit Düngung erhalten.  

Der Baubetriebshof führt in der begonnenen 
Vegetationsperiode innerhalb unserer Gemeinde 
zurzeit hauptsächlich die zur Grünflächenpflege 
zählenden Aufgaben wie Mähen, Mulchen oder 
Unkraut beseitigen aus. Die Pflegearbeiten erfol-
gen in den Bereichen der Park- und Grünanlagen, 
sowie dem Straßenbegleitgrün und weiterhin im 
Bereich der gemeindeeigenen Grundstücke und 
Liegenschaften. Durchgeführt werden außerdem 
unterschiedliche Reinigungsarbeiten, z.B. an 
Verkehrszeichen und Bankstandorten oder an den 
Gullystandorten (Straßeneinläufe). Ebenso erfol-
gen die Behebung von Unfallgefahrenstellen in 
den Belagsflächen von Geh- oder Radwegen und 
Kleinreparaturen im Bereich der Gemeindestra-
ßen, sowie die Durchführung der ständigen 
Kontrollaufgaben in diesen Bereichen und auf 
Spielplätzen. Außerdem erfolgt wöchentlich die 
Leerung aller Abfall- und Hundekotsammelbehäl-
ter mit dem entsprechenden Nachfüllen der 
Beutelspender. 

Am 08.05.2016 fand die Gedenkveranstaltung 

zum 08.05.1945 (Kriegsende und Befreiung vom 
Nationalsozialismus) statt. 
 

Schöneiche bei Berlin, 08.06.2016 
 

Heinrich Jüttner 

Bürgermeister 
 

 

3.3. Stellenausschreibug Kommunalver-

waltung Einwohnermeldestelle 
 

Die Waldgartenkulturgemeinde Schöneiche bei 

Berlin (12.600 Einwohner und Einwohnerinnen) 

im Landkreis Oder-Spree schreibt folgende unbe-

fristete Stelle in der Gemeindeverwaltung aus: 
 

eine/n Mitarbeiter/in  

Einwohnermeldestelle 
 

Einstellung spätestens zum 01.09.2016 
 

Ihre Aufgaben: Führen des Melderegisters (An-, 
Ab- und Ummeldungen, Rückmeldungen, Aus-
kunftserteilung), Pass- und Ausweisregister 
pflegen, Aufgaben der Wahlbehörde wahrneh-
men, Durchführen von Beglaubigungen, Erstellen 
von statistischen Arbeiten, Bearbeiten von Anträ-
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gen auf Übermittlungs- und Ausgangssperren, 
melde- und ausweisrechtliche Ordnungswidrigkei-
ten feststellen und ahnden 
 

Voraussetzungen: Verwaltungsfachangestellte/r 
Kommunalbereich, Erfahrungen in der Kommu-
nalverwaltung und fachliche Kompetenz, 
Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit, 
Bereitschaft zur Teamarbeit, Aufgeschlossenheit, 
Verantwortungsbewusstsein, Bürgerfreundlichkeit, 
PC - Kenntnisse 
 

Vergütung: Entgeltgruppe E 6 TVöD-VKA  

Arbeitszeit: 40 Wochenstunden (Vollzeit)  
 

Ausschreibungsfrist bis zum 30.06.2016 

Schriftliche Bewerbungen mit den üblichen 

Unterlagen (Hinweis: „Bewerbung – nicht öff-

nen“ auf dem Umschlag) richten Sie bitte an: 

Gemeinde Schöneiche bei Berlin, Der Bürger-

meister, Kennwort: „Einwohnermeldestelle“ 

Dorfaue 1, 15566 Schöneiche bei Berlin 
Bewerbungen per E-Mail richten Sie bitte an 
personal@schoeneiche-bei-berlin.de 
 

HINWEIS: Bitte reichen Sie Bewerbungsunterla-
gen als lose Blätter in einem Din A4 Umschlag ein 
und verwenden Sie bitte keine Klarsichtfolien oder 
Hüllen und keine Hefter oder Ordner. Kosten im 
Zusammenhang mit einer Bewerbung bzw. einem 
Vorstellungsgespräch werden nicht erstattet. 
Bewerbungsunterlagen werden nur zurückge-
sandt, wenn ein ausreichend frankierter 
Rückumschlag beiliegt. 
 

Schöneiche bei Berlin, 07.06.2016 
 

gez. Heinrich Jüttner 
Bürgermeister 
 

 

3.4.Termine der gemeindlichen Gremien  
 

Ausschuss für Ortsplanung:  

12.09., 07.11., 28.11. 

Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen:  

13.09., 08.11., 29.11. 

Ausschuss für Bildung und Soziales:  

14.09., 09.11., 30.11. 

Ausschuss für Umwelt und Verkehr:  

15.09., 10.11., 01.12. 

Ausschuss für Wohnungswirtschaft:  

19.09., 14.11., 05.12. 

Unterausschuss für kommunale Wohnungen:  

21.07., 15.09., 20.10., 17.11., 15.12. 

Hauptausschuss:  

20.09., 15.11., 06.12. 

Gemeindevertretung  

13.07., 28.09., 23.11., 14.12. 
 

Alle Sitzungen sind öffentlich und finden, soweit 
nicht anders bekannt gegeben, um 18:30 Uhr im 
Rathaus, Sitzungssaal, Dorfaue 1, statt.  

 

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN ! 

Bitte beachten Sie die Informationen  

in den Bekanntmachungskästen  

und auf der Homepage der Gemeinde! 
 
 

Das nächste Amtsblatt für die 

Gemeinde Schöneiche bei Berlin 

erscheint voraussichtlich am 05.09.2016 
 

 
 

Notrufe 

Polizei  

Tel. 110 

Polizeiwache Erkner  

Tel. 033 62 / 79 00 

Feuerwehr  

Tel. 112 

Kreisleitstelle für Rettungsdienst, Brandschutz  

Tel. 0335 / 565 37 37 

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 

Tel. 116 117 

Störungsstelle Telekom  

Tel. 0800 / 330 20 00 

Energieversorgung E.ON e.dis AG  

Tel. 033 42 / 244 90 

Störungshotline  

Tel. 0180 / 115 55 33 

EWE Störungshotline Erdgasversorgung  

Tel. 0800 / 0500 505 

EWE Störungshotline Wärmeversorgung  

Tel. 01801/ 393 201 

Wasserverband Strausberg Erkner  

Tel. 033 41 / 343-111 
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3.5. Einladung Einwohnerversammlung zum Thema Kriminalität und Prävention 
 

 

E I N L A D U N G 

Sehr geehrte Einwohnerinnen, sehr geehrte Einwohner,  
hiermit lade ich Sie zu einer 

 

EINWOHNERVERSAMMLUNG 
 
zum Thema: „Kriminalität und Prävention“ 
mit Vorstellung der Kriminalstatistik 2015 durch die Polizei ein. 

 

Termin:  Donnerstag, 23. Juni 2016 

Zeit:   19:00 Uhr bis ca. 21:30 Uhr 

Ort:   ehemalige Schlosskirche, Dorfstraße 38 
 

Gemeinsam mit der Polizei und dem Verein für Sicherheitspartner-
schaft e. V. möchte die Gemeinde Schöneiche bei Berlin die 
Einwohnerinnen und Einwohner u.a. über folgende Inhalte informie-
ren: 
 

 Lagebericht der Polizei für das Jahr 2015 (Unfälle, Einbrüche, 
Diebstahl, Gewalttaten, Drogen, Rechtsextremismus usw.) 

 Aktuelle Sicherheitsprobleme  
 Geschwindigkeitskontrollen 
 Präventionsmaßnahmen 

 
Was tun Polizei und der örtliche Sicherheitsverein zur Verbesserung 
der Sicherheit in unserer Gemeinde? 
Wie können auch Sie selbst zur Erhöhung der Sicherheit beitragen? 
 
Schöneiche bei Berlin, 30.05.2016  

gez. Heinrich Jüttner 
Bürgermeister 

 

 

ENDE DER NICHTAMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN 
 

 


